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MEINE AUSBILDUNG

Egal ob Krankenhaus, Klinik oder Pfl egeeinrichtung: Sie alle 
brauchen 24 Stunden am Tag ausreichend saubere Berufs-
kleidung, Bettwäsche, Handtücher und vieles mehr. Moderne 
Dienstleistungsunternehmen wie die Großwäscherei Voss 
GmbH aus Wuppertal sorgen dafür – und haben auch in 
Sachen Ausbildung einiges zu bieten.
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Stefan Ronsdorf im 
Gespräch mit den Azubis 
Simon Born und Richard 
Wellershaus (v.l.)

Großwäscherei Voss GmbH

MEHR ALS 
WÄSCHE 
WASCHEN

Gewöhnliche Waschmaschinen sucht 
man in den Hallen der Großwäscherei 
Voss in Wuppertal-Ronsdorf vergeblich. 
Stattdessen: Waschstraßen von mehre-
ren Metern Länge, in denen tagtäglich 
rund 85.000 Kilogramm Schmutzwäsche 
in einem aufwendigen Verfahren poren-
tief gereinigt werden. Ein ausgeklügeltes 
System von Förderbändern unter der 
Hallendecke sorgt dafür, dass Tausende 
von bearbeiteten Wäschestücken wie 
von Geisterhand zu ihrem nächsten Be-
stimmungort transportiert werden. Und 
fl inke Faltmaschinen machen aus einem 
großen Bettlaken in Nullkommanichts 
ein handliches Paket. Mehrere Hochleis-
tungsserver und über 100 Computerar-
beitsplätze sind nötig, um hier für einen 
reibungslosen Ablauf zu sorgen. „Die 
Großwäscherei Voss bietet eine textile 
Vollversorgung für rund 250 Pfl egeein-
richtungen und Krankenhäuser in ganz 
NRW an“, erklärt Stefan Ronsdorf, der 
für den Bereich Ausbildung und Bewer-
bermanagement zuständig ist.
Engagement zahlt sich aus
Das im Jahr 1925 gegründete Familien-
unternehmen wächst stetig. Rund 450 
Beschäftigte arbeiten zurzeit für die 
Großwäscherei Voss – Tendenz steigend. 
Das Thema Ausbildung wird bei Voss 
groß geschrieben: Junge Menschen kön-
nen hier die Tätigkeiten des Textilreini-
gers und Mechatronikers erlernen. „Ins-
besondere der Beruf des Textilreinigers 
ist bei vielen Jugendlichen immer noch 
wenig bekannt. Sie haben allenfalls das 
Bild eines ‚mittelalterlichen Wäschemä-
dels‘ vor Augen“, erzählt Ronsdorf.
Um das zu ändern, hat die Großwäsche-
rei Voss im Jahr 2013 eine Informations-
offensive gestartet. So pfl egt man inzwi-
schen drei enge Kooperationen mit 
Wuppertaler Schulen, nimmt an Berufs-
orientierungsbörsen teil und bietet so-
wohl Betriebsbesichtigungen als auch 
Praktikumsplätze an. Für dieses Engage-
ment wurde das Unternehmen vom 
Fachmagazin RW Textilservice als „Wä-
scherei des Jahres 2014“ ausgezeichnet.
Zukunftsbranche Textilservice
Der 18-jährige Gesamtschüler Simon 
Born fand den Weg zur Großwäscherei 
Voss über eine Ausbildungsbörse. Der 
junge Mann ist im ersten Ausbildungs-
jahr zum Textilreiniger – und vollauf be-
geistert: „Die Ausbildung ist total ab-
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KONTAKT 

Großwäscherei Voss GmbH
Stefan Ronsdorf
Gasstr. 26-30
42369 Wuppertal
Telefon: 0202 24330 36
Telefax: 0202 24330 33
E-Mail: stefan.ronsdorf@voss-wuppertal.de
Internet: www.voss-wuppertal.de

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG AUGUST 2015

Stadt
Wuppertal

Stadt
Solingen

Stadt
Remscheid

IHK NRW

Industriedaten1

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
1. Halbjahr ‘15 geg. 1. Halbjahr ‘14 + 6,2 % - 5,1 % -  6,8 % -  0,8 % -  2,2 %
Juni ‘15 geg. Juni ‘14      - 11,7 %    + 9,6%      +16,9 %  +12,7 %   + 5,3 %
Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
1. Halbjahr ‘15 geg. 1. Halbjahr ‘14 + 10,3 % +  13,5 % -  6,7 % +  4,9 % - 0,4 %
Exportquote 1. Halbjahr ‘15 54,7 % 41,1 % 55,2 % 51,5 % 44,8 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten)
1. Halbjahr ‘15 geg. 1. Halbjahr ‘14
a) Herstellung von Metallerzeugnissen: +   0,9 % e) Metallerzeugung: - 1,1 %
b) Maschinenbau: - 11,8 % f) Nahrungsmittel: -  37,8 %
c) Elektroindustrie: +   6,8 % g) Fahrzeugbau: +  6,6 %
d) Chemieindustrie:  + 20,2 % h) Kunststoffi ndustrie: +  1,0 %

Arbeitsmarktdaten
Arbeitslosenquote2 im Juli 2015 9,9 % 9,4 % 8,6 % 9,5 % 8,1 %
Arbeitslose, Änderung
Juli ‘15 geg. Vorjahresmonat -   8,6 % +   0,9 % -    3,1 % -    5,4 % -    2,2 %
darunter: Männer -   6,4 % -    0,4 % -    2,5 % -    4,3 % -    1,7 %

Frauen -  11,2 % +   2,5 % -    3,7 % -    6,6 % -    2,8 %
Juli ‘15 geg. Vormonat +   1,7 % +   2,4 % +   1,1 % +   1,8 % +   2,4 %
darunter: Männer +   1,5 % +   2,0 % +    2,3 % +   1,7 % +    1,9 %

Frauen +   1,9 % +   2,8 % -   0,2 % +   1,8 % +   3,0 %

Verbraucherpreisindex für NRW Juli 2015 gegenüber Vorjahresmonat: + 0,2 %
1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2 bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agentur für Arbeit Solingen-Wuppertal, IT.NRW, eigene Berechnungen
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 93466.

Wer ein Unternehmen gründen möchte oder gerade gegründet 
hat, braucht nicht nur innovative Ideen und Mut, sondern auch 
eine gute Beratung und eine stabile Finanzierung. Auf dem 
GRÜNDERGIPFEL NRW 2015 am 13. November können Gründungs-
interessierte und Jungunternehmer sich umfassend zu allen 
Phasen der Gründung informieren und beraten lassen. 

Experten der STARTERCENTER NRW, der NRW.BANK und der 
KfW Bankengruppe sowie des Bundeswirtschaftsministeriums 
stehen an diesem Tag rund um die Themen Existenzgründung, 
Unternehmensentwicklung und -finanzierung zur Verfügung. 
Darüber hinaus haben die Teilnehmer die Möglichkeit, sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen, Kontakte zu knüpfen und sich 
von den Berichten erfolgreicher Gründer inspirieren zu lassen. 
Am Vorabend des GRÜNDERGIPFEL NRW 2015 wird zum vierten 
Mal der GRÜNDERPREIS NRW 2015 verliehen. Der Preis zeichnet 

Beratung aus erster Hand beim GRÜNDERGIPFEL NRW 2015 

besonders erfolgreiche und innovative Geschäftsideen in NRW 
mit Preisgeldern von insgesamt 20.000 Euro aus.

Veranstalter des GRÜNDERGIPFEL NRW 2015 sind das nordrhein-
westfälische Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, 
Mittelstand und Handwerk, die NRW.BANK, die KfW Banken-
gruppe und das Bundeswirtschaftsministerium.

Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich, die 
Teilnahme ist kostenfrei.

www.gruendergipfel.nrw.de

GRÜNDERGIPFEL NRW 2015 am 13. November, 10 bis 16 Uhr 
Jahrhunderthalle Bochum
An der Jahrhunderthalle 1, 44793 Bochum 

wechslungsreich, und das Betriebsklima 
bei Voss gefällt mir.“ Neben ihm steht Ri-
chard Wellershaus und nickt zustimmend. 
Er hat sich für eine Ausbildung zum Me-
chatroniker entschieden. Ihm gefällt be-
sonders, „wie viel modernste Technik in 
dem Maschinenpark steckt.“ Um den Aus-
zubildenden auch einen Einblick in die 
Produktionsprozesse anderer Unterneh-
men zu ermöglichen, werden sie während 
ihrer Lehrzeit für einige Wochen bei ei-
nem Verbundpartner ausgebildet. Nach
der Ausbildung bei Voss zu bleiben ist 
das Ziel. Die Chancen dafür stehen gut, 
und die Verdienstmöglichkeiten können 
sich sehen lassen. „Ein qualifi zierter Mit-
arbeiter kann bei Voss schnell Karriere 
machen“, bringt es Stefan Ronsdorf auf 
den Punkt. Ein Aufstieg zum Abteilungs-
leiter oder Kundenbetreuer mit eigenem 
Dienstwagen sei keine Seltenheit. 
Karin Hardtke


